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Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-
ergebnis 

Stadtrat 23.02.2016 Kenntnisnahme  
 
 
Beratungsgegenstand 
 
Bericht über den Kostenstand der laufenden und abgeschlossenen Baumaßnahmen der letzten 
Jahre (Baurichtlinien) 
(Referent: Herr Ring) 
 
Antrag: 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Alexander Ring 
Berufsmäßiger Stadtrat 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
--- 

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro:
     
     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20   Euro:
  

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 
werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Kurzvortrag: 
 
Entsprechend dem Stadtratsbeschluss vom 18.10.2012 zur Einführung der neuen Baurichtlinien 
werden hier die abgeschlossenen Baumaßnahmen der vergangenen Jahre sowie die laufenden 
Baumaßnahmen aufgelistet. Im Bericht sind die Projektgenehmigungskosten und die festgestellten 
Kosten bzw. die aktuelle Kostenprognose der Baumaßnahmen gegenübergestellt. 
 
Bei der Kostenprognose handelt es sich um eine Hochrechnung der zum jetzigen Zeitpunkt zu 
erwartenden Gesamtprojektkosten. Die Kostenprognose setzt sich aus der Summe der bereits 
vergebenen Aufträge (inkl. vorliegender und beauftragter Nachträge) sowie der Summe der 
Kostenberechnung der noch nicht vergebenen Gewerke zusammen. 
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